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Innovationsforderung Bayerisches Staatsministerium fiir Wirtschaft,
in Bayern Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Innovation = Erneuerungsprozef}

Innovationsforderung =
Instrument zur Bewaltigung des Strukturwandels

Bayern:

Agrarstaat 232 Industriestaat

Industriestaat 222 moderner Industriestaat

= =>=> starker Mittelstand

=>=>=> (grofRe) Technologietreiber-Unternehmen




Innovationsforderung

in Bayern

Bayerisches Staatsministerium fur Wirtschatft,
Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Mittelstandsforderungsgesetz
Ausgleich groBRenbedingter Nachteile fur KMU
Lissabon-Zielvorgabe (3 % des BIP fur F & E)

LfA Beteiligungs- Innovations- Forschungs- 4 _
Forderbank Gesellschaften Technologie- Infrastruktur Allianz
Bayern Forder- Bayern
Programme Innovativ
Cluster-Offensive
Griunderzentren
26.03.2009
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Bayerisches Staatsministerium fur Wirtschatft,
Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Informationen im Internet:

Umfassende Information: http://www.stmwivt.bayvern.de

1) Technologieforderung

& Technologie

N Technologieforderunq

2) Clusteroffensive

N http://www.allianzbayerninnovativ.de

Finanzierungshilfen fur den Mittelstand :

http://www.lfa.de
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Technologieforderung Bayerisches Staatsministerium fiir Wirtschaft, 3y
in Bayern Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Warum spezielle Technologieforderungsprogramme ?

Weil technologische Innovationen anders als andere sind.....

Einige spezifische Eigenschaften:
 Hohe technologische Risiken
e Lange Entwicklungsphase

 Teilweise hohe Investitionen vor Projektbeginn
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Technologieforderung Bayerisches Staatsministerium fiir Wirtschaft,
Infrastruktur, Verkehr und Technologie

in Bayern
Technologieforderung
Einzelbetrieblich Verbund
Bayern, Bund Bayern, Bund, EU
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Bayerische Bayerisches Staatsministerium fuir Wirtschaft,
Technologieférderprogramme Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Einzelbetriebliche-Forderprogramme
» alle Technologiebereiche

uBayTOU“ uBayTP“
Bay. Progr. Technologieorien- Bay. Technologieforderungs-
tierte Unternehmensgrundungen Programm

Entwicklungsvorhaben:

. . » <400 Besch.

* = 5 Mitarbeiter « Zuschuss (max. 25/35 %) oder
e < 3 Jahre « Darlehen (max. 80 %)

e auch Software + techn. :
Anwendervariante:

* Dienstleistungen : _
- * Implementierung neuer Technologien
e Zuschuss (35 %) . < 250 Besch.

» Darlehen (max. 80 %)
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Technologieforderung Bayerisches Staatsministerium fur Wirtschaft, i 8
Bayern Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Forderung von technischen Entwicklungsvorhaben

Innovationshohe = Patentierfahigkeit |

Technisches Risiko |

Ziel der Forderung sind in erster Linie Unternehmen, die das
technische Risiko von der Entwicklung bis zu einer spateren
Serienfertigung bei sich im Unternehmen uberwinden, ggf. im
Verbund mit industriellen oder forschenden Partnern
(einzelbetriebliches oder Verbundvorhaben)

positive Marktaussichten
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Technologieorientierte Bayerisches Staatsministerium fir Wirtschaft, L; - ‘4
Unternehmensgrﬂndung (BayTOU) Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Forderung von technischen Entwicklungsvorhaben

Projekt muf} in Bayern durchgefuhrt und verwertet werden
Arbeitsplatze von Entwicklung und Produktion in Bayern

Die Subvention erfolgt als ZuschuB bis zu 35%

Der verbleibende Eigenanteil von mindestens 65% muss vom
Unternehmen selbst aufgebracht werden konnen und kann nicht
durch andere offentliche FordermaBnahmen erganzt werden
(Kumulierungsverbot)

Keine Anrechnung oder Forderung von Kosten
vor einer qualifizierten Antragstellung

26.03.2009
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Bayerische Bayerisches Staatsministerium fur Wirtschaft, |
Technologieférderprogramme Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Welche Kosten konnen gefordert werden ?

* Personalkosten (Pauschalansatze)
 Materialkosten

 Fremdleistungen

e Sondereinzelkosten (zeit- und vorhabensanteilig)
e Patent- / Lizenzkosten

« BayTP-Anwendervariante:
Investitionskosten fur innovative Produktionsguter
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Bayerische

Technologieforderprogramme

Bayerisches Staatsministerium fur Wirtschatft,
Infrastruktur, Verkehr und Technologie

26.03.2009

Kosten- und Finanzierungsplan BayTP
Kostenplan
A Entwicklungskosten
1 Personalkosten YR

-1- Dipl. Ing. u. vergl. Qualifizierte 10,00 80.000 €

-2- Techniker u. vergl. Qualifizierte 15,00 87.000 €

-3- Facharbeiter u. vergl. Qualifizierte 25,00 100.000 €

Summe 1 267.000 €
2 Materialkosten

Materialeinzelkosten 25.000 €

Materialgemeinkosten 10% 2.500 €

Summe 2 27.500 €
3 Fremdleistungen 35.000 €
4 Sondereinzelkosten (zeit- und 12.000 €
vorhabensanteilig)
5 Beteiligung an Technologiemessen 25.000 €
6 Lizenz- und Patentkosten 1.000 €
Zwischensumme 1-6 367.500 €
7 Verwaltungsgemeinkosten 7% auf Summe 1-6 25.725 €
Zuwendungsféhige Entwicklungskosten (Summe 1-7) 393.225 €
B Investitionskosten

o Kosten 100.000

e Vorhabensanteil 50 %
Zuwendungsfihige Investitionskosten 50.000 €
Zuwendungsfiahige Gesamtkosten (Summe A+B) 443.225 €
Finanzierungsplan Zuschuss
Zuwendung des Freistaates Bayern (auf volle Hundert abgerundet) 141.300 €

Fordersatz

Kosten A 393.225 € 35% 137.629 €

Kosten B 50.000 € 7,5% 3.750 €
Eigenanteil 301.925 €
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Technologieorientierte Bayerisches Staatsministerium fiir Wirtschaft, _J
Unternehmensgrﬂndung (BayTOU) Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Unternehmen:
| <3 Jahre |
| < 5 Mitarbeiter |

| < 25% Beteiligung von Unternehmen > 250 Mitarbeiter oder 50 Mio. € Umsatz |
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Technologieorientierte Bayerisches Staatsministerium fiir Wirtschaft,
Unternehmensgrijndung (BayTOU) Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Unternehmen:

mindestens eine Person, die uber das technische Fachwissen zur
Durchfuhrung des Vorhabens verfugt

diese Person(en) muss/mussen mindestens 50% der Anteile halten und den
groBeren Teil ihrer Arbeitszeit dem Grundungsvorhaben widmen

bei Softwareunternehmen mussen die an der Entwicklung beteiligten
Grunder mindestens 2 Jahre an verantwortlicher Stelle bei einem
Softwareunternehmen oder vergleichbar tatig gewesen sein
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Technologieorientierte Bayerisches Staatsministerium fiir Wirtschaft,
Unternehmensgrijndung (BayTOU) Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Konzeptphase
— Vorarbeiten (Technik, Marktforschung, Finanzierung) konnen gefordert

werden.
— Maximale Dauer: 9 Monate und 15.000 EUR < ZuschuB < 26.000 EUR.

— Keine Forderung von Personalkosten, wenn Lohn, Lohnersatzleistungen

oder ahnliches bezogen werden.
— Keine Forderung von Maschineninvestitionen.

Entwicklungsprojekte:

— Neue Hardware-Produkte

— Neue Verfahren

— Neue Softwaretechnologie-Produkte (Software)
— Neue technische Dienstleistungen
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Technologieorientierte Bayerisches Staatsministerium fir Wirtschaft, | |
Unternehmensgrﬂndung (BayTOU) Infrastruktur, Verkehr und Technologie

ldee
BayTOU-Konzept BayTOU-Entwicklung
= o (B O
T L& ONE
Labormodell
]

Ende der BayTOU-F6rderung
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Bayerische Bayerisches Staatsministerium fur Wirtschatft,
Tech n0|Ogief6rderprogramme Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Einzelbetriebliche
Technologieforderung Bayern

Hochtechnologie I KombiTech I

BayTOU BayTP
Konzeptphase Anwendungsvorhaben
(Zuschuss) (Darlehen)

BayTOU/BayTP
Entwicklungsvorhaben
(Zuschuss/Darlehen)
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Bayerische Bayerisches Staatsministerium fur Wirtschatft,
Tech n0|Ogief6rderprogramme Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Typischer Verlauf einer Antragstellung / 1

Telefonische Anfrage beim Programmtrager m Projektdiskussion und Abklarung der Férderchancen
Projektpapier an Programmtrager m Technologische Risiken der Entwicklung

B Firmenprofil; Anzahl der Mitarbeiter, Jahresumsatz B Welcher Markt wird anvisiert ?

B Technologische Neuheit des geplanten Produkts B Zeitraum und Kostenstruktur des Vorhabens ?

1

Priufung des Projektpapiers beim Programmtréager

—
a Einprenie P yekiisinson Verweis an andere Empfehlung
B Technisch / betriebswirtschaftlich Forderprogramme Zur Uberarbeitung
W evtl. Teilnahme Leadinvestor des Projektvorschlags
B Ausfuhrliche Antragsberatung
o ——

T
Erster pruffahiger Antrag m Ab diesem Termin kénnen spater nach Bewilligung Kosten geltend gemacht werden
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Bayerische Bayerisches Staatsministerium fur Wirtschaft, b
Tech n0|Ogief6rderprogramme Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Typischer Verlauf einer Antragsbearbeitung / 2

‘ Prufung des Antrags beim Programmtrager ‘

I Betriebswirtschaftliche Prifung I I Technologische Prifung I

Einplanung und Bescheid I
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Bayerisches Staatsministerium fur Wirtschatft,
Infrastruktur, Verkehr und Technologie
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Hontakt
Datenschutz

Impressum

Anmelden

Farderung in

Eearbeitungs-

Bayerisches Staatsministerium far

Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Sie zind hier-= Efapn-Fips -= Startzeite

Herzlich willkommen auf der Internetplatiform der
Innovationsberatung des Bayerischen Staatsministeriums flir
Wirtschafl, Infrastrukiur, Verkehr und Technologie.

Die  Internetplattform ELAN-FIPS  hietet

Ihnen Informationen und Links zur Innovations- und

Technologiefdrderung in Bayern. Dardber hinaus kannen Sie fir eine Projektfarderung im Rahmen
der folgenden Farderprogramme lhr Fardervorhaben elektronisch erfassen und zur Prifung und

weiteren Bearbeitung freigeben.

Urmn Zugang zur Projekterfassung zu erhalten, setzen Sie sich bitte worher mit uns baw. unseren
Frojekitragern in Yerbindung. Dort erhalten Sie zu |hrer Sicherheit einen Benutzernamen und ein
Kennwort, mit denen Sie sich in den geschitzten Bereich dieser Internetplatiform begeben kinnen.

Information zu

“nsprechpartner

Bayerisches
Technologiefdrderungsprograimm BawTF

Fir die Regierungshbezirke Oberfranken,
Mittelfranken, Unterfranken und Oberpfalz:
Innovationsheratunogsstelle Mordhbavern

S ninfoiiga . oie

Telefon: 0911 / 655-4140

Far die Regierungshezirke Oberbayern, Miederbayern
und Schwaben:

Bayerisches Staatsministeriurm for virtscha,
Infrastruktur, ¥erkehr und Technologie
Innovationsberatungsstelle Sudbayern
infolbsi@strwiv bawern.de

Telefon: 089§ 2162-2537

Baerisehe tec inologieorienticts
Linternefimensgrindung
BTl

Fir die Regierungshezirke Oberfranken,
Mittelfranken, Unterfranken und Oberpfalz:
Innovationsheratunogsstelle Mordhbavern

i ninfoidigs.oe

Telefon 0911 F 655-4140

Fir die Regierungshezirke Oberbayern, Miederbayern
und Schwahben:

Bayerisches Staatsministeriurm fir wWirtschaf,
Infrastruktur, ¥erkehr und Technologie
Innovationsberatungsstelle Sidhavyern
infolbsi@stmwit bavern.de

Telefon: 089/ 2162-2537

Baverisches Programm "Rationellere
Energiegewinnung und -verwendung”

Baverisches Staatsministerium fir Wirschaft,
Infrastruktur, werkehr und Technologie
Innovationsheratungsstelle Sadhavern

Infolismstwi Dayern. ce
Malafnn N2 7 F1TRET-F524

&
26.03.2009
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Andere Bayerisches Staatsministerium fur Wirtschaft,
Unterstﬁtzungsméglichkeiten Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Auldenwirtschaftliche Hilfen
» Darlehen LfA/KfW
» Blrgschaften LfA/Bund
« Garantien
» Auslandsreprasentanzen, Delegationsreisen
» Ansprechpartner: Bayern International (www.bayern-
International.de)

Standortbetreuung

* Invest in Bavaria (www.invest-in-bavaria.de)
» Gemeinschaftsmessestande (www.bayern-innovativ.de)

Beratung zum Schutz des geistigen Eigentums

* Bayer. Landesamt fur Verfassungsschutz
(www.verfassungsschutz.bayern.de)
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Technologieforderprogramme Bayerisches Staatsministerium fur Wirtschaft,
Deutschland Infrastruktur, Verkehr und Technologie

ZIM  (BMWi)

Gewerbliche kleine und mittelstandische Unternehmen (U < 1000 Mitarbeiter)

ZIM (Zentrales Innovationsforderungsprogramm Mittelstand) (marktnah)

Forderung: 40 bis 45% Zuschuss,
bei Partnern aus den Neuen Bundeslandern bis 50%

Forderung von a) kooperativen Entwicklungen

b) FUE-Auftrage von KMU an FuE-Forschungseinrichtungen
c) Netzwerke

d)einzelbetriebliche Entwicklungen (2009/2010)

Information @ www.zim-bmwi.de

26.03.2009 IBS



	Technologieförderung in Bayern���					�					Dr.-Ing. Ulrich Weishaupt�		
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22

